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Bündnis 90/ 
DIE GRÜNEN 

 Fraktionsgeschäftsstelle: 

Bahnstraße 50 

45468 Mülheim an der Ruhr 

Telefon: 0208 / 47 92 41 

Telefax: 0208 / 47 96 68 

E-Mail: gruene-fraktion@stadt-mh.de 

 

 Fraktion im Rat der Stadt Mülheim an der Ruhr 

 Fraktion in der Bezirksvertretung 1 oder 3 

 

Anfrage 
 

Nr.: A 11/0831-01 

gemäß § 10 der Geschäftsordnung öffentlich 
 

Datum: 20.10.2011  Postversand:       
 
Empfänger: 

 Frau Oberbürgermeisterin Mühlenfeld 

 Herrn Vorsitzenden Dr. Henner Tilgner des WStMA 

 Frau / Herrn Bezirksbürgermeister/in Name der Bezirksvertretung 1, 2 oder 3 

  nachrichtlich Frau Oberbürgermeisterin Mühlenfeld 

 
Beratungsfolge: 

Status:* Datum: Gremium: Berichterstattung: 

Ö 17.11.2011 Wirtschaftsausschuss Axel Hercher 

* Beratungsstatus des jeweiligen Gremiums: Ö = öffentliche Beratung / N = nichtöffentliche Beratung 

 
MEO-Arbeitskreis Verkehr 

 

Anfrage: 

 

Bei der letzten Sitzung des MEO-AK Verkehr wurde mitgeteilt, dass mit dem Ausscheiden 

des derzeitigen Geschäftsführers aus der Verwaltung Anfang 2012 die Arbeit des Arbeits-

kreises eingestellt werden müsse, weil eine Nachfolgeregelung nicht möglich sei. Damit 

würde dieser AK nach 20 Jahren intensiver Arbeit aufgelöst. 

 

Wir fragen die Verwaltung: 

 

1. Welchen zeitlichen und finanziellen Aufwand umfasst die Geschäftsführung des Arbeits-

kreises? 

2. Wie wurde die Geschäftsführung bisher finanziert? 

3. Wie wurden die Kosten der Geschäftsführung auf die drei MEO-Städte aufgeteilt? 

4. Welche (Finanzierungs-)Modelle zur Weiterführung des Arbeitskreises wurden von den 

drei Städten als auch ggf. weiteren Institutionen geprüft und mit welchem Ergebnis? 
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5. Sieht die Verwaltung eher finanzielle oder personelle Probleme für die Fortführung der 

Arbeit? 

 

Tim Giesbert 

Fraktionssprecher 

 

 

 

 

Gleichstellungsrelevante Aspekte 

 

Ja  

Die Darlegung gleichstellungsrelevanter Aspekte erfolgt im Kontext der Drucksache, ggfs. 
als Anlage zur Drucksache. (Dabei müssen z.B. Planungskriterien, Verordnungen, 
Rechtsgrundlagen, Richtlinien etc., die dem Vorschlag zu Grunde liegen, genannt werden. 
Es ist hervorzuheben, zu analysieren und darzulegen, inwieweit gleichstellungsrelevante 
Aspekte berücksichtigt wurden.)  

Nein  

Die Darlegung gleichstellungsrelevanter Aspekte entfällt aus folgenden Gründen:  

Es ist keine gleichstellungspolitische Relevanz gegeben.….. 

….. 

….. 

 

 

 

 

 


